
Фонд конституционного строительства

Andrej Poleev · Charitéplatz 1 · 10117 Berlin {1} 

 Kriminalgericht 
 Turmstraße 91 
 10559 Berlin 

            23.06.2025 

Im Strafverfahren gegen kriminelle Beamtenvereinigung {2} beschlagnahme ich das Gebäude des 
Kriminalgerichts in Turmstraße 91 mit allen Gerichtsakten, und fordere alle Personen auf, die dort 
tätig sind, das genannte Gebäude sofort zu verlassen unter Androhung der Anwendung der 
Todesstrafe bei der Mißachtung meiner Forderung.  

Die Verweigerung der Herausgabe der Gegenstände, die mir während eines bewaffneten 
Raubüberfalls am 5.09.2022 entwendet wurden, mündete in einem betrügerischen Gerichts-
schreiben, das mit 25.04.2025 datiert ist, während auf dem Briefumschlag ein Poststempel mit 
einem anderen Datum steht, und zwar, 28.05.2025. Im Schreiben wurde ich aufgefordert, die 
gestohlenen Gegenstände bis zum 6.06.2025 abzuholen, was mir nicht möglich war, weil ich 
dieses Schreiben erst nach diesem Datum erhielt. Die Beamten, die im Gerichtsgebäude für die 
Herausgabe der Gegenstände zuständig sind, verweigerten die Herausgabe meiner Gegenstände 
weil angeblich die Frist für ihre Abholung abgelaufen ist. Es handelt sich um einen offensichtlichen 
Betrug, womit die Betrüger versuchen, ihre betrügerischen Taten zu vertuschen. Was die 
psychisch kranke Täter mit meinen Gegenständen machten, wie sie manipuliert und verwendet 
wurden, wo sie bleiben oder wohin sie verschwunden sind, ist ungewiß. Sowohl die 
Polizeibeamten als auch ihre Auftraggeber und die KZ-Ärzte, die zusammen eine kriminelle 
Beamtenvereinigung bildeten, entgingen bisher jegliche Bestrafung für ihre Verbrechen, was eine 
willkürliche Außerkraftsetzung der Rechtsordnung darstellt und ihnen erlaubt, ihre Verbrechen 
fortzuführen.  

Die Geschichte, insbesondere die deutsche Geschichte, lehrt, wachsam zu bleiben, weil gerade in 
der Banalität des Bösen die größte Gefahr seiner Wiederkehr besteht {3}. Die heutigen Täter, die 
das Böse tun, lernten aus der Geschichte nichts und bleiben uneinsichtig, womit sie ihre 
Lernunfähigkeit und Geschäftsunfähigkeit beweisen. Weil die Schuld der Täter an dem Begehen 
schwerwiegender unerlaubter Handlungen eindeutig festgestellt wurde, verbiete ich ihnen das 
Betreten des Gebäudes in Turmstraße 91, entziehe ihnen alle Rechte, die sie sich willkürlich 
aneigneten, und attestiere ihnen ihre Geschäftsunfähigkeit im Sinne von Paragraph 104 BGB. 
Weitere Versuche, mir meine Rechte abzusprechen und die Ausübung meiner Ämter und Berufe 
zu behindern, wird mit dem Todesstrafe geahndet.  
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Referenzen. 

1. Notification for national postal services and administrations. 
http://constitution.fund/letters/address.pdf 

2. Schreiben an den Generalbundesanwalt im Strafverfahren wegen des versuchten Mordes und 
anderer unerlaubten Handlungen. 
http://constitution.fund/indictments/Strafverfahren2022.pdf  

3. Tagtraumanalyse und Verhaltensverschreibung.  
http://enzymes.at/statements/Tagtraumanalyse.pdf 
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